
Freiwillige Rückkehr mit Perspektive

Reintegrations-Scouts 
für die Rückkehrberatung

Deutsche Gesellschaft für 
Internationale Zusammenarbeit (GIZ) GmbH

Sitz der Gesellschaft
Bonn und Eschborn

Friedrich-Ebert-Allee 36 + 40
53113 Bonn, Deutschland  
T +49 228 4460-0
F +49 228 4460-1766

E info@giz.de
I www.giz.de

Dag-Hammarskjöld-Weg 1 - 5
65760 Eschborn, Deutschland 
T +49 61 96 79 - 0
F +49 61 96 79 - 11 15

STANDORTE DER  
REINTEGRATIONS-SCOUTS

Weitere Informationen und Kontakte auf:  
 www.startfinder.de/de/informationen-fuer-beratende 
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Raphaelswerk e.V.  
Hamburg 

(deutschlandweite  
Beratung verschiedener 
Beratungsstellen, z.B. in 

Erfurt & Magdeburg)

Ankunftszentrum 
Gießen

Arbeiterwohlfahrt
Nürnberg 

Deutsches Rotes Kreuz 
Chemnitz 

Flüchtlingszentrum Hamburg
(auch für Schleswig-Holstein & 
Mecklenburg-Vorpommern)

Arbeiterwohlfahrt Bremen/ 
Bremerhaven

Coming Home München
 

Rückkehrkooperation 
Württemberg/ 

AGDW Stuttgart  

Netzwerk Rückkehrberatung 
Rhein-Neckar/ 

Caritasverband Mannheim 

Landesaufnahme- 
behörde  
Niedersachsen in 
Braunschweig und 
Osnabrück

Landesamt für  
Flüchtlings- 
angelegenheiten 
Berlin (auch für 
Brandenburg)

Caritasverband 
Düsseldorf

Caritasverband 
Dortmund

Zentrale  
Ausländerbehörde 

Bielefeld  

SOLWODI Mainz 

Deutsches Rotes Kreuz 
Freiburg

Caritasverband  
Wuppertal/Solingen

RE-START  
Soziale  
Dienste/ 
Jugendhilfe 
Erfurt 

Bayerisches  
Landesamt für 
Asyl und Rück-
führungen
 



DIE REINTEGRATIONS-SCOUTS DER GIZ ALS BERATER DER RÜCKKEHRBERATER: 
IHRE WISSENSTRÄGER FÜR REINTEGRATIONSANGEBOTE IM HERKUNFTSLAND 

WAS IST DIE AUFGABE DER SCOUTS?
•  Die Scouts fungieren als Berater der Rückkehrberater in 

Deutschland. Sie unterstützen bei Fragen zu Reintegra-
tionsangeboten für Rückkehrer im jeweiligen Herkunfts-
land. 

•  Die Scouts stellen den Beratungsstellen Informationen 
zu Perspektiven für Rückkehrer im Herkunftsland zur 
Verfügung. 

•  Die Informationsanfrage ist unverbindlich und setzt 
keine endgültige Entscheidung zur freiwilligen Ausreise 
voraus. Ziel ist eine neutrale, ergebnisoffene und um- 
fassende Beratung.

ZU WELCHEN THEMEN INFORMIEREN DIE 
SCOUTS?
•  zu individuellen Perspektiven und Startchancen vor Ort, 

z.B.: Ausbildungs- und Berufsangebote, Existenzgründung, 
psychosoziale Beratung, Rechtsberatung und soziale  
Unterstützung

•  zu konkreten Reintegrationsangeboten der GIZ in derzeit 
zehn Herkunftsländern (s.u.)

•  zu reintegrationsvorbereitenden Trainings- und Schulungs-
angeboten in Deutschland vor der Rückkehr

WANN UND WIE KÖNNEN DIE SCOUTS  
KONTAKTIERT WERDEN?
•  So früh wie möglich, am besten nach dem ersten Kontakt 

mit einer rückkehrinteressierten Person.

•  Die Scouts können entweder über das Rückkehrberatungs- 
netzwerk im jeweiligen Bundesland oder direkt per 
Telefon oder E-Mail von den Rückkehrberatern kontaktiert 
werden. 

•  Die Kontakte aller Scouts finden Sie auf der Internetplatt-
form www.startfinder.de/de/informationen-fuer-beratende 
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Ein Rückkehrinteressierter besucht eine  
Beratungsstelle in Deutschland und hat Fragen zu 
seinen Perspektiven im Herkunftsland.

Die Rückkehrberaterin wendet sich telefonisch 
oder per E-Mail an einen Scout in ihrer Nähe.

Der Scout trägt alle relevanten Informationen 
zusammen, ggf. in Rücksprache mit den Migrations-
beratungszentren der GIZ in den Herkunftsländern.

Rückmeldung des Scouts nach 3-5 Tagen mit 
Unterstützungsangeboten für den Rückkehr- 
interessierten und ggf. Familienangehörige.  
Die Beratungsstelle gibt die Informationen an  
den Rückkehrinteressierten weiter.

Bei Bedarf Vermittlung an ein Migrations- 
beratungszentrum der GIZ.

?
WIE ARBEITEN DIE REINTEGRATIONS-SCOUTS?

Die Scouts geben Auskunft zu Angeboten und Startchancen für folgende Herkunftsländer:




